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„„ Naczelnik Łodzińskjego TA a E e Der Chef des hier ie N SS 
Vi a M Eodei, dain 8. (20) maja 1867 roku. Ni 2408. lee e A df den 8, 6200 ) Mat 1867, E 2 1 
Jasnie Wielmoäny Gubernator Petrokowski pod dujem Seine Sreelking, der Petrokower, Gubernator hat Zei "D 
129: kwietnia: (11 maja) r. b., Nr., 3789: polecit mi. dopiinowad: 29. April (11. Mat) d. J. Nr. 3789, wich benirtungt darauf zu ſehen: 
„J) aby podpisy; skrudki i: Dia, przez kogotispodija> . 1) daß. Untepjhejte, Kol [eften m Opfer, durch wen und 
„i mkolwiek nazwaniem takowe by sie zbierafy, dozwolone unter welcher Benennung ſolche immer qejammelt werden ſollten, 
byty nie inaezeſ jak za e JW. Gubernatora im eh em micht anders geſtattet werden, als mit Wiſſen Seiner Exkellenz, 
"nu ozwoleniem. des Herrn EN und meiner, Erlaubuſßz y 
2) Wszystkie sktadkiri SEN na No rg 80 towurzy am `. daß alle zum Beſten von Wohlkhätigkeits⸗ Ge fekt haftem, De 
behronnych, s2pitali {zbieranie przez starozakonnych na Wyr Wirion un von onr praen 9165 Seit E Netzen Ka 


“kupienie. rekrutów, były zbierang nie inaczej Jak w:puszkäch. ` ee und D fer, uicht andert g als in Büchſen ge 
„ 8L Adeby kazia puszka., miäta oılpowiedni mapis i byta ) bh, ‚eine jede, Büchſe eine Se ende Aufschrift gabe und 
zaopatrzong piedigeittowarzystwa, dla“ ktorego ofiary je sie mit dem Stegel.derfenigen Geſellſchaft, für welche die Beiträge 
` ieraja, albo tnomochiötych” do Wou ae Naczehiika | geſamimne f werden, oͤder niit dem ber hierzu berollmächlkgten Ze, 
JORRA f ſonen und des, Chefs der Landpolizei, verſehen jet" j 

4) Przy. otwieraniu To povinien "bye: Nabzelnil 44) Bei der Simy der Büchſen⸗ Inf der Chef der Landpolizei 
Zi emski ZE Strazy. Po" ‚spraiwdzeniu ` zebrane peniaze zapi- "aber en ſein. — Mady der ein. wird dais elngeſammelte Geld 
A Sie ‘do, Kate! sznurowej, w ktörej, oprócz eztonköw tur in edy EE, eingetragen, in welchen, außer den Mitgliedern 
räystwa lub do tego upoważnionych osób EE e der Gij ellſchaft oder den bevolinächtigten Zeien, auch ber Chef 


. takze Naczelnik Liemskiej Strazy. I der Get? ſich unterseite ` 
5), Dalsze spraäwdzenie funduszow: i DEE tichze vr 5) die fetuere Prüfung der Sum elt der Verwendung 
00 lug ‚praeznäczenia zależeć” bedzie od ‚Wiadzy Wyrszel. der ſelben, laut Beſtinmung, wird Gg de Wietor Behörde D 


0 powyzszem rbzporzadzeniu podaje” sig. do, n hängte ſein. N 
Pute e ala należytego zastosowania. ` a | „ Dreje Veroidninng wird Aen oi "potter ott ge⸗ 
S  Maiong Inma u, *. Sch bracht, damit ſie gehörig befolgt werde. Maiops, III u Mja H P. 
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BEE ; Bekanntmachung NESTA 
“hyd Gubernialny Petr okowski' er Die Detrotoner Gubernial-Regierung La sjeni 1c SH 

` podaje ninjejszem dé wiadomości og din, Ze 1 (13) czerwca ` db den 1. (13.) Juni d. J., um 12 Uhr Morgens im Sigungs⸗ 
, ob o: godzinie .12ej Z potudnia odbywać sie bedzie w. Sali Saale der Guberntal Regierung eine öffentliche Licitätion vermit⸗ 
Posiedzen, Rzadu, Gubermalnego licytacja, przez deklarację elt verſiegelter Deklarationen ſtattfiuden wird und zwar behufs 
opieczelowane, na sprzedaż w einy z tegoröcznej strzyzy 781 Verkauf von der Wolle diesfähriger Schur von 781 Schafen und 
owiec i 234 jagnigt w sekwestrowanyın majatku -Borowno 234 Lämmern, welche auf dem mit Sequeſtration belegten Gute 
znajdujących się, Kazdy chgć, kupna mający, winien przed- Borowno befindlich find. 

stawić deklarację.. ná imie Rządu Gubernialnego Petrokow- Ein jeder Kaufluſtige hat eine Deklaration bei der Petroko⸗ 
skiego, 2 dopiskiem na jaki cel deklaracja ztożonė zostaje, wer Gubernial⸗Regierung einzureichen, mit der! Aufſchrift, zu 
a 2 dotgezeniem kwitu Kasy Gubernialnej na ztozone vadium welchem Zwecke dieſelbe eingereicht wird und mit Beifügung einer 
w ilości rsr. 500. Kto w złożonej deklaracji najwyżej nad Onittung der Gubernial⸗Kaſſe über erlegtes Vad. von 500 Rbl. 
szacunek postapi, utrzyma sie przy kupnie, gdvż lieytacja Wer in der Deklaration die höchſte Summe bietet, erhält. fih bei 
gtosna pomiędzy wszystkiemi. deklarantami nie będzie; wra- dem Kaufe, da keine mündliche Licitation unter den Deklaranten 
zie wszäkze podania jednakowej “oferty w dwóch lub więcej ſtattfinden wird., Bei gleichem Gebot in zwei der mehr Dekla⸗ 
deklaracjach, licytacja głośna odbędzie sig zaraz po otwarciu, rationen wird eine mündliche, Licitation ſtattfinden, aber gleich 
‚:dekläragji, lecz tylko: między konkurentami, którzy jednako- ı nach Dron der Deklarationen und nur unter Denjenigen, 
We najwyższe oferty podali. Deklaracje przedstawione . ‚po | welche gleiche. böchſte Summen geboten haben. — Nach dem Be⸗ 
rozpoczęciu licytacji, jako też, które by byty nie podług do- giun ber? Qicitation; eingereichte, ſowie, nicht nach dem beigefügten 
łączonego wzoru, lub 2 ode elde ek przedstawione, przy- |: Wufter. geſchriebene, oder radirte Dekl otatte. werden nicht au⸗ 
jete BEE 3 genommen. Lade, e We 

| — Wzór do deklaraeji. n 
Ja nizej podpisauy ninicjszem. deklaruje sig kupić od Skarbu Królestwa wWszystleg wehng, Jaka ze strzyzy tego rocz- 

nej owiec w dobrach sekwestrowanych, Borowno: okaże sig, za cenę rsr. 0..0. (wypisać literami). zu jeden pud i "poddaje 
. sie wszelkim do sprzedazy tej welny ustanowiony mi mnie znanym warunkom. - Kwit Kasy Gubernialnëj, na- wujesione va- 
dium zalaczajac przy niniejszym wrazie nie utrzymania sie przy licy tacji: proszę o zwrot., Beschte Vadjum ‚ pocztą do 
miasta N. Moje state zamieszkanie w miescie N. bisatem w mieście N. gua N. roku N. e ent 
E ‚Petrokow dnia 22 mya (3 czerwca) 1867 roku. 


Accecoph Barent. 


Politiſche Nundſchau. 


Warſchau, 6. Juni. Nach einer Depeſche aus Luxemburg 
ift der Tag des Abmarſches der preußiſchen Beſatzung aus Luxem⸗ 
burg noch nicht e jedoch iſt es ſchon bekannt, daß ſie in 
Trier, Saarlouis, Mainz und Frankfurt am Main zu ſtehen kommt. 

Die Miniſter von Baiern, Württemberg und Helfen Darm- 
ſtadt begeben fid. gegenwärtig nach Berlin, um wegen des zukünf⸗ 
tigen Standpunktes Süddeukſchland zu dem Zollverein zu untere 
handeln. l ` ` 8 

Uebermorgen ſoll die Krönung des Kaiſers Franz Joſef zum 
König von Ungarn ſtattfinden. Aller Vorbereitungen zu dieſem 
Feſte find bereits getroffen. Das Inangurations-Diplom ift ente 
wor en und von beiden Kammern angenommen; zwei Kron⸗Wäch⸗ 
ter ſind beſtimmt und der Miniſter-Präſes, Graf Andraſſy ift 
beauftragt, bei der Krönnug das Amt eines Palatins zu verſehen. 
' (Gaz. Pol.) 
Idie Ankunft Seiner Kaiſerlich-Königlichen Majes 
rat in Paris]. Der „Moniteur“ ſchreibt unter dem Iten Ju- 
nl Seine Majeſtät der Kaiſer all Reußen Alexander II. fo wie Ihre 
„Kaiſerlichen Hoheiten, der Großfürſt Thronfolger Alexander Ale: 

randrowicz und der Großfürſt Wladimit Alexandrowiez, find heute 
um 4½ Di Nachmittags über Preußen in Paris eingetroffen. 
Zur Begrüßung Sr. Majeſtät des Kaiſers von Rußland bei ſei⸗ 

nem Eintritt in Frankreich. batte der Kaifer der Franzoſen einige 

Offiziere ſeines Hofes nach Jenmont geſchickt und zwar: den Di⸗ 
vi ious⸗General, Geueral⸗Adjntanten Le. Boenf: den Kammerherrn 
.„Bicomte Olivier Walsh; den Stallmeiſter Baron de Bonigoin 
„und Ordinanz⸗Offizier Vicomte de Laneiſtan, welche beſtimmt wa⸗ 
„fen, den Dienſt bei Seiner Majeſtät dem Kaiſer von Rußland 
E mem feines Aufenthaltes in Frankreich zu haben; den General- 
„Abjutanten Kane; den Kapitän Grafen Cheriſey, welche zum Dien- 
„Ste hei, der Perſon Seiner Kaiſerlichen Hoheit, des Großfürſten 
„Thrbufolgers beſtimmt waren. ' 

Der: außerordentliche und bevollmächtigte Geſandte Rußlands, 
Baron Budberg war gleichfalls an die Grenze gefahren. Der 
„atfer; der Franzoſen war in Begleitung des Oberſtallmeiſters und 
„des ieenſthabenden Adjutanten auf den Nordbahnhof gekommen 
um Seine Mzjeſtät den Kaiſer von Rußland und Ihre Kaiſerli— 
chen Hoheiten, die. Großfürſten dort zu empfangen. 
Beis ſeiner Ankunft wurde Se. Majeſtät der Kaiſer von Rufe 
land mitn dem größten Enthuſiasmus empfangen. Zwei Linien⸗ 
n ufanterie⸗Regimenter und ein Bataillon Schützen bildeten ein 


Spalier im Innern und außer denn Bahnhofe. Der Zug beftand . 


aus zehn Galla⸗Wagen mit Begleitung von hundert Gardiſten und 
zeiger Eskadron Manen von der Kaiſer-Garde. Die Einfahrt auf 
Iden Hef der Tuillerien geſchah durch einen Triumphbogen und den 

Gbrenhof. Die Kaiſerin der Franzoſen begrüßte den Kaiſer, von 
„Nußland und den Kaiſer der Franzoſen unter an der großen 
Trappe der Tuillerien; vor ihr befanden fih die hoben Wüxdenträ⸗ 
gers des Reiches, der die. Kaiſergarde kommandirende Marſchall, 

der General⸗Adjutant des Palais und die beim Kaiſerlichen Hofe 

dienſthabenden Offiziere und Damen — Die Kaiſerin begleiteten: 
J. K. H. die Großfürſtin Marie Nikolajewna und J. K. H. 
2Weinzeſſin Mathilde. Hinter ihnen folgten Offiziere und Damen 
„iides. kaiſerlichen Hofes. Ihre Kaiſerlichen Majeſtäten und Ihre 
Kaiſerlichen, Hoheiten gingen in den Goal des erſten Konſuls. 
ceite Majeſtät der Kaiſer von Rußland ſtellte der Kaiſerin und 
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dann dem Kaiſer der Franzoſen die Großfürſten, ſeine Söhne, 
und alle Perſonen feines Gefolges vor. Die Kaiſerin der Fran- 
zoſen ſtellte dem Kaiſer von Rußland die Damen des Pha 
chen Hofes und dann ftellte der Kaifer der Franzoſen Sr. Maje- 
ftit die Beamten ſeines Hofes vor. Hierauf wurde feine Maje- 
ſtät und Ihre Kallen Hoheiten vom Kaiſer Napoleon in das 
Palais Elyſee begleitet. Ueberall, wo der Zug dürchging, zeigten 
die Bewohner für Ihre Kaiſerlichen Majeſtäten den giößten En 
thuſiasmus. Alle Fenſter waren mit Flaggen geſchmückt; überall 
ſtanden unermeßliche Volksmengen. Die Muſikchöre aller Regi⸗ 
menter, ſpielten die ruſſiſche Nationalhymne ſowohl am Bahnhofe, 
wie weben Tuillerien und in Elyſee. (Dz. Warſz.) ö 
[Theater.] Ueber die am letzten Sonntag gegebene Bors 
ſtellung haben wir keine Veranlaſſung genommen beſonders zu 
ſprechen, da die drei gegebenen Luſtſpiele zu unbedeutend waren, 
als daß ſie den Darſtellern Gelegenheit zu beſonderer Auszeich⸗ 
nung. geboten hätten. Alle drei Stücke wurden recht brav geſpielt. 
und ſetzten die Lachmuskeln des Publikums oft in anhaltende Bes 
wegung, was ja der Hauptzweck derartiger Stücke iſt. — Die am 
Donnerſtag ſtattgehabte Vorſtellung des Benedipſchen Luſtſpiels: 
„Der Vetter“ dagegen, bot uus eine Menge necht hübſch durch⸗ 
geführter komiſcher Scenen, die durch das treffende Spiel des 
Herrn Bauer, als Vetter, ganz beſonders gehoben wurden. Aber 
nicht allein Herr Bauer, ſondern auch alle übrigen Mitwirkenden 
waren mit Liebe bei der Sache, ſo daß das Stück mit einer Ab⸗ 
rundung gegeben wurde, wie wir dies faſt noch von keinem frühes 
ren jagen konnten. Aus dieſem Grunde wollen wir auch die Lets 
ſtungen der Einzelnen heute nicht weiter berühren, um micht nach 
der einen oder anderen Seite hin partheiiſch zu erſcheinen, hoffen 
aber, daß ſich das Stück auf dem Repextoir erhalten wird, Das 
mit wir uns wieder einmal daran erfreuen können. Schade nur, 
daß gerade dies Stück vor einem wenig beſetzten Hauſe gegeben 
wurde, indem dies die erſte Vorſtellung „war, zin welcher das 
Hans nicht völlig ausverkauft wurde. Ein. anderer Umſtand ift 
uns aber ſchon früher aufgefallen, daß nämlich, trotz dex billigen 
Preiſe von 15 und 10 Kop., die letzten, Plätze, auch des. Soun⸗ 
tags, nicht fo dicht beſetzt find, als dies wohl zu erwarten gewe⸗ 
ſen wäre. Durch die billigen Preiſe wollte man auch der dienen⸗ 
den Kaffe; Gelegenheit geben, edleren Vergnügungen nachzugehen, 
als es dieſelbe auf Tanzböden innerhalb und außerhalh der Stadt 
zu finden gewohnt iſt. Bis jetzt ſcheint aber das Ee? nach 


| 


einem mehr den Geiſt anregenden Vergnügen, unter derſelben noch 
wenig Platz gegriffen zu haben und es liegt daher an den Herr⸗ 
ſchaften und Meiſtern, ihre Geſellen und Dienftbgten auf die ihnen 
fo billig zu Gebote ſtehenden Genüſſe aufmerkſam zu maden. 
Beide Theile werden dabei gewinnen, indem die Einen ihre Ge⸗ 
ſundheit, ihre Kleider und ihren, (Geldbeutel ſchonten, die Andern 
aber am, Montag einen nicht verſchwärmten, ſondern fleißigen Ar⸗ 
beiter an ſeinem Platze finden würden. Die Liebe zum. Theater 
ließe ſich ſehr leicht erwecken, wenn man einem tüchtigen Arbeter 
die Zufriedenheit mit ihm dadurch zu erkennen gäbe, wenn man 
ihn, ſtatt mit Geld, mit einem Theater-Billet beſchenkte. Hat der 
gewöhnliche Mann einmalbetwas Beſſeres geſehen als Seiltänzer⸗ 
kunſtſtücke, ſo wird er den Unterſchied ald begreifen und von ſelbſt 
aufſuchen, wozn man ihn heute noch halb und halb zwingen muß. 
(8 ift nicht zu zweifeln, daß ſich dann anch recht bald ein Fort- 
ſchritt in der Geſittung zeigen wird, auf welchen hinzuwirken es fo 
‚Sehr noth thut und das unſer aller Beſtreben fein muß. II 


Zur Abreiſe angemeldet: 
Jankiel Ferſtatter, Kaufmann ans Rußland, den 10. Suni. 


Ju ſerate. 


Sonntag und Montag Morgens 
im Engliſchen Garten 
T bei den Quellen: ` 
Morgen- Concert 


der Kapelle des Herrn A. Heinrich. 
Herren zahlen für Muſik 3 Kop. Entree, erhalten dagfgen 


| Billets, gültig für die Zeit von Morgens 5 bis, Nachm. 4 uhr. 


Meinhold dlus. 
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przez publiezug licytację. e gotowizng,! „Wypižedäż* sktällu | 
towspów wu nfiesciti: af. traahösel} tego? Domu bedgcego 
składającegotbig:Z: Win: w W. Tozuych gatunkach, żelaza, stalo- 


ar Ku E E i anyel arty kptóy `. przedmiotem 
We Lat aii 180 arty 


' Theater èma Paradies. 

í Agena, den. terſten Pfingſſſe ein: : 
Ier pi erwunſchene Prinz“ Poſſe in DON von, an 
Lë Be? den zweiten fing ahg: | 
1) Badekſlten. 29.5 an muß von tihem Nächſten 
0 das Zeite reden. 3) Erfiſt nicht eee 
Das Liquidatfoſs omite 
des Handlungshauſes der Landwirthe 


kutu odbywad:sie bedzie partjaıni 3 
WE d 15 lach SE "Ge oa $ m macht den geg ge e, daß ben. 31. In 
ER 900 e po GER Eu SCH Sue SÉ Ay przekonać na (12. Juni) d. J., um 9 Uhr Morgens der EE 
J & d B Ottona Rak ‚skie ` Luertet: pe; Sieden. Handlungshauſe gehörenden Waaren⸗“ d in 
%% HAK retkowaki, J. Al (dabtonski; Ti Bien era. der Stadt Lodz beginnt, welches in Wein verſch fedeari € Aattun⸗ 
um EA r SS 5 nen nr gen, Eiſen, eügliſchei Stahlwitaren und anderen Handels⸗ Dep: 
S 6 L ENI E. u ſtänden beſteht. 


Tawiadamia ckt, Ze éi Ant 50 maja m enin 
1867 roku poczynając od godziny 10e 2 rana w miescie 


„na are hiöpem Magistratu odbywać sig, bedzie, licytacja 


0 . 


sprzedaz, za gotowe Zaraz.. pieniądze.: wiecej dajacemu ‚gpa- pi 
.gorZelnlaneo, zajetego ‚Au, yzecz należności: skarbowych, 
- -w-bodzi-dnia 15 (27) maja 1867 roku. 
Selcdesttacd. "Skärbowy Lowiatu Eodziüskiego: 
. Wnukößski, 


i "OBWIESZOZENIE 
EE publiczność, Ze zajgte na rzecz  naleznosei | 
abe ch an a 1.088% Krzesel Jesionowjch trzeing wy- 
dei przez, bës 24 potowe Zäraz"pienigdze więcej 
H "w miescie Łodzi przed biórem Magistratu 
Eë 0 SN ala. (lu ezerwea) 1867 rale suzedang, et, 
1 — «dyja 23 Maja, (4 zer yea): 187, roku. 
ekwestrator Skarbowy Powiatu Lodziiskiego: 


Wnukowski, 


S ` Nierughomogé Nr. 217 


Ber, Qzórkayie. przy; ulicy Hau kiego położona, sprze- 
dang. Lostanie -przez licytacje. publiczng w -Trybunale Cxwil- 
any D W. g0Watrgun wie‘ Ania 6 (18) czerwea 1867 roku o. godzi- 

a dee be pöludniu. Tileytaca ‘zacznie: sig. od sumy "et, 
3490 kop. 50. Wadjum rer, 1000. 
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„Gotlob v. Bogumit, Gessler, 
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vëgele papier x Wi wszelkich gatunkach de ceriach fabıyeznych, 
‚urzerlaje. 
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we wen in za- 


Szelkie obstál mki, dò: L LINIOWANIA. 
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age), teenis, Sig Jak majpuaktualnigj, vo çerach, u- 
kee * 
„. Semulowiez, je 

253 Wdomu pana: Kühn. 
zanowne). pu- 


D, D "Piotrkow ba Nr. 


EN Nie podpisany, mam. honor, 8 
we 0 Feten, nowy. „ 
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„FPismiennych 


og HE n1 
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Sie, po engel Jabryeznych;, oraz ró- | 
ĝuo igaganki MZanaiek i Szuwaks w naflepszym gatimku 


be, e änt 
ABRAM BUCHWEITZ, 
ulica Nas onde Nr. 12 w dom 5. ler, 


' Steöt-Kedä,- -por dem. 


i 100 dem Bukeau detz 


ües „Gelbſchild“ ver ſehen ließ und 
: Gaine” verkauft. 3 


Der Verkauf, eines jeden Artikels findet in Parthien oder im 
Ganzen, je nach der Quantität beffelben, ‚Statt. — Wer an der 
Licitation Theil nehmen will, kann ſich über den 
Waren am Orten bei dem. Verwalter der Niederlage, 
„Nakowoki erkundigen. 

d "Kretkowski: J. A.d abłoński. J. Biesiekierski, 


EN ſtand der 
Hrn. Otto 


Bekanntmachung. 

Den 30. (11. Juni 1867 um 10 Uhr Morgens wird i in w 

Bureau des Magiſtrates behufs Verkauf 

eines wegen Regierungsſchuld mit, Beſchlag, belegten Y ennerei⸗ 

Apparate ‚gegen gleich ban Sapmi eine; fene Zeta 
ftattfinden. 

Lodz, den 18. (377 Nai 1867. 
Segueſlrator, de Kodzer Kreiſes: Wuntowe. 


"e Vekanntmachung. 

Es wird dem Publikum bekanntgemacht, daß die wegen Re- 
gierungs⸗Sch ilden 1 8 ein Kängpé und ſechs eſchene Rohr⸗ 
Je. den 20 Mai (d, Fyni) 1867 hier in der Stadt Bopi 

bene zelt tiga ein 
Won meiſtbietend ‘herfi ift weld en.“. ; 
Lodz, den 23. Mai (4. Juni) 1867. ` 
dÉ Se RE des! Lodzer. Kreiſed: Wnnkewger 


e: Das Eigenthum Nr. 217- 
in ‚der. eet Hie, an der Straße Hauke gelegen, wird ben 
(18) Jun. 1867, um 5 Uhr“ Nachmittags im Civil⸗Tribunal 
zu Warſchau dermittelft ` öffentlicher Licitation verkauft. Die Ligte 
tation beginnt von der Summe 3490 Rub. 50 Kop. Vaditem 
41000 Rubel. Die Verkgufs, Bedingungen und die Tons können 
in der. Bai des Gren des Civjl⸗Tribunals in Sarl au, 
Abtheilung 1 und bei ‚dem: ect, Krhfinski in Waria au 
Nr 492 eingeſehen werben. 


 AVERTISSEMEN 


Bon meinen Lodzer Geſchäftsfreunden wird. mir, bie, ie 
Bob, ein dortiger Garnhändler, 600 dem ich gar nicht in Sin 
dung ſtehe, feine Rothzarne ut em ſtächhehmten Etiquett mate 
bie als „Schr un 


ch werde Mittel ſuchen die ſem Mißbrauch Einhalt zu thun, 
da iich, nicht dulden kann, daß das Publikum eeh werde und 
In. der Annahme keimen ſoll, daß düs bisher je beliebte Garn, 
welches ſich in, Farbe, und Dualit, immer gleich, blieb, ſchlechter 
geworden ſein könnte. 
Gleichzeitig. mache ich aber darauf aufmerkſam, daß bis auf 
eine Ser Veränderung, die zu peröffentl ichen mir en l 
werde, die von mir bezogenen Garne auf dem Etiguett mit den 
Yufangsbuhftaben der We e F. sl verſehen ſind, was hingegen 
Gei dein gë Hauses auf den nachgeahſnten fe Ar 


í «Richard Schramm aus. Breslau 


Agent der Rothgarn⸗Färberei: » 


August Ferdinand Schoeller 
in Elberfeld. 


Die — — 


„aus der Fabrik der 


Se en, Schapiro > 


ez 


„ dere D Ben el 


en, 


ittid 


Skladu Pap auii i Obie Papierowych 
Loebla Sachs w Lodzi 


przy ulicy Piotrkowskiej Nr. 281 
nadszeuk świeży transport bardzo gustownych ROLET 0 
OKTEN, które się sprzedaje | [m cen cenie umiarkowanej. 


Przyrządy do Wody Sodowej 


mianowicie do sprzedaży na kufle, sa do sprzedania przy 
ulicy Nawrot Nr. 1314 u Edwarda Reinelt. 


 Istniejqca firma Józef Zand & Sohn w Bodzi zupel- 
nie 2gas fu i p adpisy pod tejże firmy nie mają żadnej war- 
Losci. Józef Zand. 


(0. by ktokolwiek 2 rodzicow C2y ei opiekunów, starat ` 
1 4 0 S Nadeſchda wender. 


sie o lekcje dla dzieci jezyka francuzkiegu czy tež rossyjskie- 


— raa 


E, a także poczitków. wszelkich nauk 2 wykładem onych ` 


W jezyku franeuzkim czy be polskim, tudzież muzyki, ku 
czemu može być udzielone forte-piano, w takim razie raczy 
sig zatosid dla powzigeia bliższych szezegököw i umowy do 
domu pana Trabezyüsktego przy ulicy Przej azd pod Nr. 1336 


. nadole. od frontu, W "rödzinach od ej rano do 30 po 
Pokuduiu. N | 
Los na , loterje, NI. 5360 lit. B. na piata klasę, od ko- 


'jektera M. Redler zgubiony zostal. Uprasza się taskawego 
znilazce o oddanie przy ulicy Konstanynowskiej Nr. 327 do 
Lewina Stark. 


"aiwa Zuleyng er zeubit portmonetlg zawierajacy 28 
Lat, eygaro i dużą igłę (Vaknadel), Zmalazea raczy oddać 
mm nagrodg rat, D do domu 
LE: l ; p- TRENKLER Nr. 20. 


Sokołowska zgubiła bilet na wolny pobyt. 
oddać du ? Magistratu mia- 


1. 


“Franciszki 
Luskawy zualazea raczy takowy 
sta Eodzi. 

Ick Piernikarz zgubit paszport wydany w Pabiani- 
cath. Laskavq znalazen raczy takowy złożyć w Magistra- 
Lie tutejszym. 


nn e e 


Hiwi Jankiel Ranbilnskt: zgubit paszport i książeczkę 
epitymacyjug. Haskawy zualazea raczy takowe oddać du 


»#Majistratu tutejszego. 


a EE 
Sꝛuk anym jest lokal do wydzierzawieuia przynajmniej na 
na lat. S4est, 'gdzieby się zuajdonato kilka salonów na do- 
Skalteczné "zäloZeiie Magazynu Melli i to w blisk: ci Nowe- 
maku lub przy ulicy Piutrkowskiej; kto by tikówý po- 
"pang Wiascieieli, bo jest. od 880 ‚Jana lub 830 
Michata ‘majdalej, bedzie daskaw złożyć adres: W Redakeji 


J ` Garen Köllzkiej. 


— — — 

Dom pray ulicy Zachodniej jest każdego czasu do sprze- 

25 alis. — W tyinze domu mieszkanie 2 trzech stancji i ku- 

` ch, zus w domu pod Nr. 317 przy wien Koustantynowskich 

dE mieszkanie. un Aszem piętrze składające sig 2 Ach poki, po- 

koika balkonowego i kuchni, sg od lgo lipca r. b, du wy- 
1 Blizsza wiadomosé w Redakci Gazety Eodzkieſ. 


rx ulicy Konstanty nowskiej w domu powrozmka pana 
Filip jest do, wynajęcia od Sgo 191 r. b.: 

„ Sklep, 3 pokoje í kuchnia oraz inne różne pomieszkania. 
a wiadumosd W Skladeie Papieru L. Such, w domu p. 


Tray. ulicy Get pod Nr. 1257 5 1262 8 80 do wynaje- 
ia ‚od Sgo Jana r. b.: mieszkania parterowe ze sklepami 
3 addzielne E na 21em pigtrze. Bliäsza'wiadomosc na 


miejscu. i f M. Koezorowski. 


Ulea Widzewska Nr. 1103 dwa domy drewniaue, staj- 
-ma na sześć koni, stodoła, wozownia poktory morgi grun- 
tu obsiauego, ogród owocowy, pigty dom od kolei żelaznej 
sıy do sprzedania lub wydzierżąwienia, = Blizsza wiadomość 


ua miejscu, 


— — — 
Mieszkanie skiadajace die 3 trzech pokoi i kuchni jest 
do wynajęcia od Šo dana r. b. Blizszu wiadomosé u 
S. Seidenmann 
na Starem-Miecscie pod Nr. 280. 


ee id Wa r n un g! A AN 
Vor ankauf d des an der Nowo⸗Dzielniea, unter Nr. 7 gele- 
genen, dem Herrn Jsrael Zudkiewicz gehörenden Hinterhauſes, 
warne ich einen Jeden, da ich mit dem Beſitzer wegen diefes 
Hauſes in Prozeß b ſtehe. 
Gottlob Geßler, N 


Sredniaſtraße Nr. 340. 


Ein der beugen und polniſchen Sprache mächtiger Commis, 
gewandter Detailiſt, ſucht in einem 1 Geſchäft oder als 
Comptoiriſt dauernde Stellung, auch als Wirthſchafts⸗ Schreiber 


auf dem Lande. 
Geneigte Offerten werden H. Mes, Gaſtwirth Nr. 233, 


höflichſt erbeten. 


Ein junger: ſolider Mann, welcher Jahre lang mit wollenen 
Garnen beſchäftigt war, ſucht eine derartige Stellung anzunehmen. 
Meflektirende wollen fid gefälligſt an's T e 


Ein Mann in mittleren Fahren, mmi der Më. 


ruſſiſchen und polniſchen e wie auch in der Schrift, ſucht 


i eine Aunſtellung. 


.. — . — e 


Näheres in der Redaction dieſer Zeitung. 


Ein junger Menſeh, der vier Klaſſen beendet hat, findet 
eine Stelle als Lehrling in einer e 
Näheres in der Weinhandlung L. Orzechowski in Lodz. 


Das Lotterie⸗Lovs Nr. 5360 Lit. B. zur sten Kaffe, 
vom Kollekteur M. Redler, ift verloren worden. Der Finder 
wolle dafjelbe abgeben Konſtantiner-Straße Nr. 327 bei 

Lewin Stark. 


Franzi Sokolowska hat ihre Nachtkarte verloren. 
an gütige Finder wolle dieſelbe auf dem hieſigen Magiſtrate ab⸗ 
geben. 

Seiwel Sulzinger hat ein Portemonnaie mit 28 Rb, 
einer al und einer Packnadel verloren. Der ehrliche Fin⸗ 
der wolle daſſelbe gegen 5 Rubel Belohnung abgeben im. 

Treuklerſſchen Panje Nr. 20. 


Icek Pieruikarz hat ſeinen in Pabianice « ausgeſtellten 
Paß verloren. Der gütige Finder wolle e ol pm hie 
ſigen Magiſtrate abgeben. , e 

Kiwa Jankiel Nembilinsti bat jeinen Paß 110 fein beg. 


timations-Büchlein verloren. Der gütige Finder wolle dieſelben 
auf dem hieſigen Magiſtrate abgeben. SR ae 


SC der Widzewer Straße Nr. 1102 ſind 2 hölzerne Häuſer, 
Stallung für ſechs Pferde, eine Scheune, Wagenſchoppen, 
audertbalb Morgen bebautes Land, ein Obſtgarten — das fünfte 


Haus. von der Eiſenbahn, zu verkaufen oder zu verpachten. 


Näheres zu erfragen am Orte. 
arzeſiner Straße Nr. 413 iſt eine Wohnung, Ee aus 
zwei Zimmern und Küche, zu vermie then. 
1 . Fiſcher. 


EN Laden, 7 Zimmer und ein! Speicher ſind e zu vers 
miethen bei Dem Dobrzyüski, Neuer Ring Nr. 241. 


sin Haus an der Zachodnig⸗ Straße ift ſofort zu verkaufen. 

Dajelbit iſt eine Wohnung von drei Stuben, einer Küche 

und im Hauſe Nr. 317 an der Konſtantiner⸗ Straße eine Woh- 

nung von vier ua, einer Balkouſtube und Küche auf. der 
erſten Etage, vom 1, Juli l. J. zu vermiethen. 

Das Nähere hierüber ertheilt die Redaktion der Lodzer EI? 


E. Wohnung, becher aus 3 Zimmern und einer Küche, 
iſt von Johauni d. J. ab! zu vermiethen. 
Näheres zu erfragen bei 8. Seidenmann, Altſtadt Nr. 180. 
Ea 


miethen. 


n dem bei der Eiſenbahn unter Nr. 1113 gelegenen Hauſe, 
iſt die untere er und eine Giebelſtube ſofort zivere 
i ' Niſchewoff. 


(Dan der, Nonne Straße, im Sonje des Herrn Seiler 
Philip, ſind ven Johanni d. J. ab ein Laden, 3 Zimmer 


und eine Küche mit noch anderen verſchiedenen Räumlichkeiten zu 


keiten zu vermiethen. 


iſt zu erfahren in Ze Papiere 
Lande. 


vermiethen. Näheres darüber 
Handlung des Gem L. Sachs, im. Hauſe des Dem S. \ 


739 iſt eine Wohnung, beſtehend aus 


nn Straße Nr. 


einem Laden und 3 Zimmern, nebſt anderen Bequemlich⸗ 


Näheres bei 
Wittwe Püf gei 
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